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Der Unterhaltsvorschuss ist 
eine staatliche Leistung für 
Kinder von Alleinerziehenden. 
Er hilft, die finanzielle Lebens-
grundlage eines Kindes zu si-
chern, wenn der andere El-
ternteil nicht, nur teilweise 
oder unregelmäßig Unterhalt 
zahlt. Der andere Elternteil 
muss den Vorschuss später zu-
rückzahlen, wenn er keinen 
Unterhalt zahlt, obwohl er 

Unterhaltsvorschuss  
für Alleinerziehende

ganz oder teilweise Unterhalt 
zahlen könnte.
Informationen zum Unter-
haltsvorschuss finden Allein-
erziehende auf der Interne-
tseite des Landkreises www.
bernkastel-Wittlich.de unter 
dem Suchbegriff Unterhalts-
vorschuss. Die Antragstellung 
ist online möglich. Alternativ 
können sie auch einen Antrag 
in Papierform stellen.

Die Geburt eines Kindes ist für 
alle Eltern ein besonderes Er-
eignis. Eng verbunden mit der 
Geburt ist die Beantragung 
von Elterngeld. Dieses gleicht 
fehlendes Einkommen teilwei-
se aus, wenn Eltern ihr Kind 
nach der Geburt betreuen. Es 
sichert die wirtschaftliche Exi-
stenz der Familien und hilft 
Familie und Beruf besser zu 
vereinbaren. Mit dem neu-
en Angebot ElterngeldDigital 
kann Elterngeld nun auch mit 

Elterngeld online  
beantragen

elektronischer Unterstützung 
online beantragt werden. 
Die Antragstellung ist unter 
www.elterngeld-digital.de 
möglich. Ein digitaler Antrag- 
assistent hilft beim Ausfüllen. 
Der ausgefüllte Antrag muss 
ausgedruckt und unterschrie-
ben und mit den Unterlagen 
(zum Beispiel Gehaltsnach-
weisen) per Post an die Eltern-
geldstelle bei der Kreisver-
waltung Bernkastel-Wittlich 
geschickt werden.

Wie kann eine zukünftige, 
wirtschaftliche Zusammenar-
beit zwischen China und dem 
Landkreis Bernkastel-Wittlich 
aussehen? Darüber tauschten 
sich Landrat Gregor Eibes und 
die Bürgermeister mit Vertre-
tern der China International 
Investment Promotion Agency 
(CIIPA) aus.
„Die letzten 30 Jahre der wirt-
schaftlichen Zusammenar-
beit zwischen chinesischen 
und deutschen Unternehmen 
sind geprägt von deutschen 
Investitionen in China. In den 
nächsten 10 bis 20 Jahren wird 
sich dieser Trend umkehren 
und Unternehmen aus China 
werden verstärkt in Deutsch-
land investieren“, so bringt es 
der aus Hasborn stammende, 
international renommierte 
Unternehmensberater und 
emeritierte Wirtschaftspro-
fessor Hermann Simon auf 
den Punkt. Auf seine Initiative 
hin war Anfang Mai 2023 eine 
Delegation der China Interna-
tional Investment Agency (CII-
PA) zu Gast im Landkreis Bern-

Delegation aus China besucht Landkreis Bernkastel-Wittlich

kastel-Wittlich. Die CIIPA ist 
das deutsche Büro der Inve-
stitionsförderungsagentur des 
chinesischen Handelsministe-
riums. Ihr Ziel ist die Stärkung 
der wirtschaftlichen Bezie-
hungen zwischen Deutschland 
und China.

Im Mittelpunkt des Besuchs, 
an dem neben Landrat auch 
die Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinden, der Stadt 
Wittlich und der Einheitsge-
meinde Morbach teilnahmen, 

stand der gemeinsame Aus-
tausch. Landrat Gregor Eibes 
hob dabei die zentrale Lage 
des Landkreises in Europa 
und die gute verkehrliche An-
bindung als Standortvorteil 
für chinesische Mittelständ-
ler hervor. Neben dem Land-
kreis Bernkastel-Wittlich stell-
ten sich auch die chinesischen 
Provinzen Shandong und Ji-
angsu vor. Frank Xu, Direk-
tor der CIIPA mit Sitz in Frank-
furt am Main, freute sich über 
den Besuch und sah gute Aus-
sichten für eine wirtschaft-
liche Zusammenarbeit, ins-
besondere für chinesische 
Mittelständler. 
Über die Daten des Wirt-
schaftsstandorts hinaus, konn-
ten sich die Gäste bei einem 
Besuch der Kellerei Peter 
Mertes und des St. Nikolaus-
Hospitals in Bernkastel-Kues 
einen Eindruck von Wirt-
schaft, Tourismus und Kultur 
im Landkreis Bernkastel-Witt-
lich machen.

Die chinesische Delegation tauschte sich mit Landrat, den Bür-
germeistern und Unternehmensberater Hermann Simon aus.
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Stellenausschreibung
Die Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich als kundenorien-
ti ert, innovati v und wirtschaft lich handelndes Dienstleis-
tungsunternehmen bietet folgende Stelle an:

Sachbearbeitung (m/w/d)
im Geschäft szimmer des FB 12 - Jugend und Familie 

- Teilzeit/Vollzeit, EG 6 TVöD, unbefristet -

Werkstudent (m/w/d)
zur fachlichen Unterstützung der Regionaliniti ati ve „Faszi-

nati on Mosel“ 
- 8 Std./Woche, EG 4 TVöD, befristet bis 31.12.2023 -

Die vollständigen Stellenausschreibungen fi nden 
Sie unter www.stellen.bernkastel-witt lich.de. 
Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung ausschließ-
lich das Bewerberportal.

Innovati ve Verfahren, Pro-
dukte und Dienstleistungen 
bieten Alleinstellungsmerk-
male und sind hinsichtlich der 
langfristi gen, internati onalen 
Wett bewerbsfähigkeit unver-
zichtbar. Aus diesem Grund 
veranstaltet die Investi ti ons- 
und Strukturbank Rheinland-
Pfalz in Kooperati on mit dem 
Ministerium für Wirtschaft , 
Verkehr, Landwirtschaft  und 
Weinbau den Wett bewerb 
„Success – Vorsprung durch 
Innovati on“. Dieser prämiert 
kleine und mitt lere Unter-
nehmen aus Rheinland-Pfalz, 
welche innovati ve Produkte, 
Verfahren, Produkti onspro-
zesse, technologieorienti erte 
Dienstleistungen sowie an-
spruchsvolle IT-Vorhaben für 
technische Anwendungen 
entwickeln und bereits erfolg-
reich am Markt etabliert sind.
Nach Ende der Bewerbungs-
frist am 31. Juli 2023 werden 
alle Bewerbungen von einer 
Jury, bestehend aus Vertre-
terinnen und Vertretern von 

Hochschulen, des Ministeri-
ums sowie der ISB bewertet. 
Schlussendlich werden die zu-
kunft sweisendsten und inno-
vati vsten Produkte mit einer 
Prämie von bis zu 15.000 Euro 
in einer offi  ziellen Prämie-
rung ausgezeichnet. Des Wei-
teren wird eine Sonderprämie 
unter dem Mott o: „Wissens- 
und Technologietransfer – Er-
folgreiche Kooperati on zwi-
schen Unternehmen und 
Forschungseinrichtungen“ 
ausgelobt. 
Weitere Informati onen zum 
Wett bewerb sowie zur Anmel-
dung, welche direkt über die 
Investi ti ons- und Strukturbank 
erfolgen muss, fi nden Interes-
sierte unter htt ps://success-
rlp.de/.
Bei weiteren Rückfragen wen-
den Sie sich gerne an die Wirt-
schaft sförderung der Kreisver-
waltung Bernkastel-Witt lich. 
Ansprechpartner ist Matt hias 
Denis, Tel.: 06571 14-2494, E-
Mail: Matt hias.Denis@Bern-
kastel-Witt lich.de. 

Innovati onen für kleine 
und mitt lere Unternehmen

Nach einer Ausbildungs-
zeit von rund sechs Monaten 
legten am 12. Mai 2023 im 
Kloster Himmerod in Großlitt -
gen zehn Jagdscheinanwärter 
eine erfolgreiche Jägerprü-
fung ab. Vorausgegangen war 
die theoreti sche und prak-
ti sche Ausbildung, die durch 
die Kreisgruppe Bernkastel-
Witt lich des Landesjagdver-
bandes Rheinland-Pfalz durch-
geführt wurde. 
Die Prüfung, die vor dem Jä-
gerprüfungsausschuss des 
Landkreises Bernkastel-Witt -
lich unter dem Vorsitz des 
Kreisjagdmeisters Franck Ney-
genfi nd abgelegt wurde, glie-
derte sich in eine Schießprü-
fung auf dem Schießstand in 
Bernkastel-Kues, gefolgt von 
einer schrift lichen Prüfung 
und der mündlich-prakti schen 
Prüfung im malerischen Am-
biente des Klosters in Him-
merod. Neben den zu erbrin-
genden Schießleistungen, 
mussten die Prüfl inge ihr Wis-
sen in sechs Sachgebieten un-
ter Beweis stellen. Diese reich-
ten von Jagd- und Waff enrecht 
über die Wildbiologie bis hin 
zu den Grundzügen des Tier- 
und Naturschutzes.
In einer kleinen Feierstun-
de überreichte der Kreisjagd-
meister die von der unteren 
Jagdbehörde ausgeferti gten 
Zeugnisse an die Prüfl inge. 

Zehn Jungjäger 
bestehen „grünes Abitur“

Außerdem erhielten alle den 
Jägerbrief des Landesjagd-
verbandes von der stellver-
tretenden Vorsitzenden der 
Kreisgruppe Bernkastel-Witt -
lich im Landesjagdverband, 
Diana Wißmann.
Die neuen Jungjägerinnen und 
-jäger sind: Nils Both, Dani-
el Jeske, Stefan Klein, Guido 
Krekeler, Michael Ott , Sven 
Sahler, Claudia und Malte 
Schnauß, Philipp Schmidt und 
Andreas Wahl.
Weitere Informati onen zur 
Jägerprüfung und Ausbil-
dung sind bei Anton Klas, Tel.: 
06571 14-2329, E-Mail: An-
ton.Klas@Bernkastel-Witt-
lich.de, bei Paul Koch, Tel.: 
06571/142056, E-Mail: Paul.
Koch@Bernkastel-Witt lich.de 
von der unteren Jagdbehörde 
der Kreisverwaltung und bei 
dem Ausbildungsleiter Ulrich 
Konrad, Tel.: 06571 20812, E-
Mail: ulrich.konrad@web.de 
erhältlich.
Informationsveranstaltungen 
für die nächste Jägerausbil-
dung über die Vorausset-
zungen, Ausbildungs- und Prü-
fungsbedingungen sowie die 
Kosten im Jahr 2023/2024 fi n-
den am Sonntag, dem 27. Au-
gust 2023 und am Sonntag, 
dem 10. September 2023, je-
weils um 10:00 Uhr auf dem 
Schießstand Bernkastel Bar-
belnberg statt . 

Zehn Jagdscheinanwärter legten in Großlitt gen eine erfolg-
reiche Jägerprüfung ab.
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Aktuell informiert!
Folgt uns auf Facebook 
und Instagram
@kvbkswil

Bekanntmachung nach dem Grundstückverkehrsgesetz

Über die Genehmigung zur Veräußerung nachstehender Grundstücke ist nach 
dem Grundstückverkehrsgesetz zu entscheiden:

GEMARKUNG: DISTRIKT: WIRTSCHAFTSART: GRÖSSE
================================================================
Salmrohr Auf der Hätsch Landwirtschaft sfl äche 7,8980 ha
Salmrohr Hinter dem Hauen Landwirtschaft sfl äche 0,9754 ha
Salmrohr Hinter dem Hauen Landwirtschaft sfl äche 2,2400 ha
Sehlem In Eselsfuß Landwirtschaft sfl äche 1,3222 ha
Sehlem In Eselsfuß Landwirtschaft sfl äche 2,1860 ha
Platt en Hasensteil Waldfl äche 0,6399 ha
Pohlbach Hasentriesch Landwirtschaft sfl äche,
  Waldfl äche 2,0235 ha
Pohlbach Hasentriesch Landwirtschaft sfl äche 0,7189 ha
Pohlbach Aufm Birtengraben Landwirtschaft sfl äche,
  Waldfl äche 1,4301 ha
Pohlbach Unterm Hütschelgraben Landwirtschaft sfl äche,
  Waldfl äche 1,0636 ha
Pohlbach Unterm Hütschelgraben Landwirtschaft sfl äche,
  Waldfl äche 0,7921 ha
Pohlbach Oberm Hütschelgraben Landwirtschaft sfl äche,
  Waldfl äche 1,4237 ha
Pohlbach Oberm Hütschelgraben Landwirtschaft sfl äche,
  Waldfl äche 0,5499 ha
Pohlbach Im Atzengräbchen Landwirtschaft sfl äche,
  Waldfl äche 1,0370 ha
Sehlem Beim Grethenkreuz Landwirtschaft sfl äche 0,5411 ha
Sehlem Beim Grethenkreuz Landwirtschaft sfl äche 0,6142 ha

Landwirte/Forstwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes am Erwerb des(r) 
Grundstücks(e) interessiert sind, werden gebeten, dies der Unteren Landwirt-
schaft sbehörde bei der Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich, Kurfürstenstraße 
16, 54516 Witt lich, bis spätestens 02.06.2023 schrift lich mitzuteilen. Ansprech-
partner: Niklas Braun (Telefon: 06571 142418, E-Mail: Niklas.Braun@Bernka-
stel-Witt lich.de)

Öff entliche Bekanntmachungen und Ausschreibungen
Diese öff entlichen Bekanntmachungen und Ausschreibungen fi nden Sie 
auch im Internet unter www.Bernkastel-Witt lich.de/bekanntmachungen 

bzw. www.bernkastel-witt lich.de/ausschreibungen.

Bekanntmachung der Kreisverwal-
tung Bernkastel-Witt lich, Kurfürsten-
straße 16, 54516 Witt lich, nach § 10 
Abs. 7 BImSchG (Bundes-Immissions-
schutzgesetz) und § 21a der 9. BIm-
SchV (Verordnung über das Geneh-
migungsverfahren) 

Die Kreisverwaltung Bernkastel-
Witt lich hat der juwi GmbH mit Be-
scheid vom 12.05.2023 (Az.: 22-
BIM2023/0006) die zweite Änderung 
zur immissionsschutzrechtlichen 
Genehmigung der Kreisverwaltung 
Bernkastel-Witt lich für die unter Ak-
tenzeichen BIM2020/0015 geneh-
migte Errichtung und den Betrieb ei-
ner Windenergieanlage (WEA Ve6) 
im Windpark Veldenz-Gornhausen-
Monzelfeld inkl. der notwendigen Ka-
beltrasse wegen der Beantragung ei-
ner wesentlichen Änderung, hier: 
neuer Betriebsmodus BM 01s, in der 
Gemarkung Veldenz, Flur 12, Flur-
stück 1/20 erteilt. Der Antragsteller 
hat die öff entliche Bekanntmachung 
der Entscheidung nach § 21a Abs. 1 
der 9. BImSchV beantragt.

Entscheidung der immissionsschutz-
rechtlichen Änderungsgenehmigung:

Auf der Grundlage der §§ 4, 6, 10 und 
16 des Bundes-Immissionsschutz-
gesetzes (BImSchG) i.V.m. Nr.: 1.6.1 
des Anhangs 1 der Verordnung zur 
Durchführung des Bundes-Immissi-
onsschutzgesetzes (Verordnung über 
genehmigungsbedürft ige Anlagen (4. 
BImSchV) wird auf Antrag der juwi 
GmbH, Energie-Allee 1, 55286 Wörr-
stadt vom 15.02.2023 nebst Antrags-
unterlagen die Änderung des Be-
triebsmodus von BM 0s auf BM 01s 
bisher geregelt im immissionsschutz-
rechtlichen Genehmigungsbescheid 
der Kreisverwaltung Bernkastel-Witt -
lich vom 21.07.2022 (BIM2020/0015), 
welcher die Errichtung und den Be-
trieb einer Windenergieanlage (WEA 
Ve6, Typ Enercon E138 EP3 E2, Na-
benhöhe 149 m, Rotordurchmesser 
138,25 m, Nennleistung 4,2 MW) in-
klusive der notwendigen Kabeltrasse 
im Windpark Veldenz-Gornhausen-
Monzelfeld zum Gegenstand hatt e, 
in dieser zweiten immissionsschutz-
rechtlichen Änderungsgenehmi-
gung auf den nachfolgend genannten 
Grundstücken erteilt:

Anlage WEA Ve6

UTM, Zone 32
RW  360906
HW  5524284

Kataster
Gemarkung Veldenz
Flur  12
Flurstück  1/20

Höhe in m über NN
Höhe GOK  625
Naben-Höhe 774
Gesamthöhe 843

Die Genehmigung der wesent-
lichen Änderung ist an die unter 
Punkt II des Änderungsbescheides 
(BIM2023/0006) festgesetzten Ne-
benbesti mmungen gebunden.

1. Die zweite Änderungsgenehmi-
gung umfasst die Änderung des Be-
triebsmodus von BM 0s auf BM 01s 
der vorstehend genau bezeichne-
ten Windenergieanlage. Dabei gel-
ten die in der immissionsschutzrecht-
lichen Genehmigung vom 21.07.2022 
(BIM2020/0015) und in der ersten 
Änderung der immissionsschutzrecht-
lichen Genehmigung vom 06.03.2023 
(BIM2023/0008) festgesetzten Ne-
benbesti mmungen fort, soweit im 
heuti gen Bescheid keine ausdrück-
liche Änderung erfolgt. 
2. Die mit dem Antrag vom 15.02.2023 
eingereichten Unterlagen (1 Heft er 
mit Antragsunterlagen) sind Bestand-
teil der Entscheidung. 
3. Die Genehmigung ergeht unbe-
schadet etwaiger privater Rechte 
Dritt er und unbeschadet der behörd-
lichen Entscheidungen, die nach § 13 
BImSchG nicht von dieser Genehmi-
gung eingeschlossen sind.
4. Dem Antrag nach § 16 Abs. 2 BIm-
SchG von der öff entlichen Bekannt-
machung des Vorhabens, sowie der 
Auslegung des Antrages und der Un-
terlagen abzusehen, wird entspro-
chen, da keine erheblich nachteiligen 
Auswirkungen auf die in § 1 BImSchG 
genannten Schutzgüter (Menschen, 
Tiere und Pfl anzen, den Boden, das 
Wasser, die Atmosphäre sowie Kultur 
und sonsti ge Sachgüter) zu besorgen 
sind.
5. Zur Sicherstellung der Genehmi-
gungsvoraussetzungen nach den §§ 

6 und 12 BImSchG sind die nachfol-
gend beschriebenen Nebenbesti m-
mungen (Bedingungen und Aufl agen) 
und Hinweise zum Bescheid ebenfalls 
Bestandteil der Genehmigung. 

Der Genehmigungsbescheid enthält 
folgende Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch bei der Kreisverwaltung 
Bernkastel-Witt lich, Kurfürstenstraße 
16, 54516 Witt lich schrift lich, in elek-
tronischer Form nach § 3 a Abs. 2 des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes oder 
zur Niederschrift  erhoben werden.
Der Bescheid und seine Begründung 
liegt in der Zeit vom 30.05.2023 bis 
13.06.2023 bei der Kreisverwaltung 
Bernkastel-Witt lich, Kurfürstenstra-
ße 16, 54516 Witt lich, Dienstzimmer 

Verantwortlich für den Inhalt der Kreisnachrichten:

Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich

Postf ach 1420, 54504 Witt lich

Ansprechpartner: 

Mike-D. Winter, 

Tel.: 06571 142205

E-Mail: Kreisnachrichten@Bernkastel-Witt lich.de

Erdgeschoss Neubau N 19 zur Ein-
sichtnahme während der Dienstzeiten 
(Mo.-Fr.: 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr so-
wie Mo.: 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr und 
Do.: 14:00 – 18:00 Uhr) aus. Es wird 
um vorherige telefonische Terminver-
einbarung unter Tel. 06571/14-2113 
gebeten. Mit dem Ende der Ausle-
gungsfrist gilt der Bescheid auch ge-
genüber Personen, die keine Einwen-
dungen erhoben haben, als zugestellt.

Witt lich, den 17.05.2023
Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich
i.V.: Ralph Scheid

Diese öff entliche Bekanntmachung 
sowie den Genehmigungsbescheid 
fi nden Sie auch im Internet unter 
www.bernkastel-witt lich.de/bekannt-
machungen.html. 
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Inklusion und Diversität sind 
zentrale Themen für die We-
stenergie AG. Der größte re-
gionale Energiedienstleister 
und Infrastrukturanbieter in 
Deutschland unterstützt zahl-
reiche Projekte mit dem Fo-
kus auf Gleichberechtigung 
und Vielfalt. Die jüngste Ini-
tiative „Westenergie VEREINt 
Menschen und fördert Inklusi-
on“ richtete sich an Vereine in 
ganz Rheinland-Pfalz, die für 
genau diese Themen stehen. 
10-mal 2.000 Euro wurden 
ausgelobt – für Initiativen und 
Ansätze, die Menschen mit 
Behinderung aktiv in das Ver-
einsleben einbinden. Rund 
40 Vereine hatten sich auf die 
mit insgesamt 20.000 Euro do-
tierten Preise beworben. Die 
zehn Preisträger wurden von 
einer Jury aus Vertretern der 
Steuerungsgruppe Inklusion 
Rheinland-Pfalz, des Wochen-
Spiegels und Westenergie no-
miniert und im Hotel „Vulca-
no“ Lindenhof in Wittlich am 
11. Mai 2023 feierlich geehrt. 
Zu den Preisträgern gehörten 
der Bernkasteler Ruderverein, 
der Musikverein Lüxem, die 
Nestwärme und der SKV aus 
Trier. Das Jugendorchester des 
Musikverein Lüxem begleitete 
die Veranstaltung mit 15 jun-
gen Musikern. 
Gregor Eibes, Landrat des 
Landkreises Bernkastel-Witt-
lich betonte in seinem Gruß-
wort: „Ich freue mich sehr, 
diese Veranstaltung als Land-
rat sowie als Präsident des 
Fußballverbandes Rheinland 
begleiten zu dürfen. Inklusi-
on ist ein Thema, das noch 
viel stärker in der öffentlichen 
Wahrnehmung stehen sollte. 
Alle Vereine, die sich inklusiv 
engagieren oder dies planen, 
sollten bei ihrer Arbeit unter-
stützt werden. Die Preisträ-
ger der Aktion ‚Westenergie 
VEREINt Menschen‘ haben die 
Jury überzeugt und können 
dank des ausgelobten Preis-
gelds ihre geplanten Projekte 
vorantreiben.“ 
Stefan Küppers, Technikvor-

Teilhabe für alle: Westenergie prämiert vier Vereine  
aus der Region Trier, die Inklusion fördern

stand der Westenergie AG, 
erklärte: „Rheinland-Pfalz ist 
ein Land des Miteinanders. 
Und auch für uns als Weste-
nergie sind Inklusion und Di-
versität keine bloße Theorie, 
sondern eine gelebte Praxis. 
‚Westenergie VEREINt Men-
schen und fördert Inklusion‘ 
ist ein Baustein unserer vielfäl-
tigen Tätigkeiten in diesem Be-
reich. Vor den Preisträgerver-
einen ziehe ich den Hut – so 
viele Menschen, die mit so viel 
Herzblut bei der Sache sind, 
beeindrucken mich auch per-
sönlich.“ Michael Arens, Leiter 
des Kommunalen Partnerma-
nagements bei Westenergie in 
Rheinland-Pfalz, ergänzt: „Als 
regional verankertes Unter-
nehmen unterstützen wir das 
Vereinsleben in unseren Re-
gionen und damit auch ganz 
gezielt das ehrenamtliche En-
gagement. Inklusiv tätige Ver-
eine in den Mittelpunkt zu rü-
cken und zu stärken liegt uns 
besonders am Herzen. Denn 
alle Menschen sollen an den 
vielfältigen Vereinsaktivitäten 
teilnehmen können, ohne Ein-
schränkungen.“
Die Aktion wurde mit dem 
WochenSpiegel als Koopera-
tionspartner umgesetzt, als 
Schirmherr fungierte Athle-
tensprecher Francisco Ameri-

co-Galante von Special Olym-
pics Rheinland-Pfalz e. V. „Mir 
hat die Veranstaltung sehr gut 
gefallen. Es freut mich, dass 
sich so viele Vereine für In-
klusion einsetzen. Besonders 
schön fand ich, dass sechs 
Sportvereine gewonnen ha-
ben. Sie werden mit dem 
Preisgeld tolle Sportprojekte 
für Menschen mit Handicap 
umsetzen“, so Americo-Ga-
lante.
Die zehn Preisträger und ihre 
Projekte:
Altenkirchen-Bergenhausen: 
Schützenverein Leuzbach-Ber-
genhausen e. V. Anschaffung 
inklusiver Sportgeräte. 
Bad-Kreuznach: Sportfreunde 
Diakonie e. V. Bad Kreuznach 
/ Star Drivers – Unterstützung 
des Trainingslagers des Power-
chair-Hockeyteams.
Bernkastel-Kues: Bernkaste-
ler Ruderverein e. V. Mit dem 
Projekt „Gemeinsam Rudern“ 
möchte der Verein in Zukunft 
sein Vereinsheim sowie seine 
Umkleiden barrierefrei gestal-
ten. Zudem sollen inklusive 
Ruderboote und Sportgeräte 
und spezielle Transportgeräte 
angeschafft werden.
Ingelheim/Wackernheim: In-
tegratives Förderzentrum 
Mensch und Pferd in Sport 
und Therapie Rhein-Main e. V. 

Der Verein möchte ein Projekt 
mit den „Clown-Doktoren“ 
aufnehmen, die zusammen 
mit dem integrativen Voltigier-
Team körperlichen Ausdruck 
und ästhetische Darstellung 
auf dem Pferd üben.
Löf: Musikverein Löf e. V. An-
schaffung von Percussion-In-
strumenten für die Förderung 
der bereits erfolgreich umge-
setzten inklusiven Zusammen-
arbeit mit dem Herz Jesu Haus 
Kühr.
Ludwigshafen: TFC 1861 Lud-
wigshafen e. V. Förderung 
und Erweiterung des Projekts 
„Open Weekend“.
Schalkenmehren: Astrono-
mische Vereinigung Vulkanei-
fel am hohen List e. V. Pro-
jektantrag zur Umsetzung 
eines barrierefreien Zugangs 
zu einem Außenbereich der 
Sternwarte.
Trier: Nestwärme Trier e. V. 
Unterstützung bei der Umset-
zung des Projekts „Freuden-
momente“.
Trier: SKV Trier e.V. Sanierung 
des barrierefreien Zugangs 
zum Sportlerheim.
Wittlich: Musikverein Lüxem 
e. V. – Integration eines sehbe-
hinderten Kindes in das Jugen-
dorchester und Anschaffung 
von speziellem Equipment 
und Percussion-Instrumenten.

Die zehn Gewinnervereine freuen sich über die Prämierung gemeinsam mit Stefan Küppers, Tech-
nikvorstand (vorne, 1.v. l.) sowie weiteren Vertreter der Westenergie AG, Evelin Maus, Geschäfts-
führerin TW WochenSpiegel (hintere Reihe, 5. v. l.), Landrat Gregor Eibes (Mitte) sowie Francisco 
Galante, Special Olympics (hintere Reihe, 3. v. r.). (Foto: Wilfried Kootz)
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Die Gleichstellungsbeauf-
tragten der Region Trier la-
den erwerbstätige Frauen 
(auch Solo-Selbständige, Mit-
arbeitende in Familienbe-
trieben und geringfügig Be-
schäftigte) mit Wohn- oder 
Arbeitsort in den Landkrei-
sen Bernkastel-Wittlich, Eifel-
kreis Bitburg-Prüm Trier-Saar-
burg, Vulkaneifelkreis und der 
Stadt Trier ein zu einem ko-
stenfreien Workshop in der 
Reihe „Frauen auf ihrem Weg“ 

ein. Der Workshop findet am 
20. Juni 2023, 14:00 bis 19:00 
Uhr in der Kreisverwaltung in 
Wittlich statt.
Hohe Arbeitsintensität, Ter-
mindruck, ständige Erreich-
barkeit und komplexe Ar-
beitsaufträge haben um ein 
Vielfaches zugenommen. Dies 
führt oft dazu, dass Frauen 
ihre Gesundheit zu wenig in 
den Blick nehmen. Erfahren 
Sie in dieser Veranstaltung, 
was Ihre persönlichen Stres-

Workshop: Entlastungen für erwerbstätige Frauen

Unternehmerinnen 
frühstücken  
gemeinsam

Marlies Blume, selbsternannte »Beau� rag-
te für Schanzengleichheit«, fällt zum The-
ma »Mann und Frau« eigentlich nur eines 
ein: Wir sind genau gleich, nur ein bisschen 
anders. Deswegen müssen wir uns gegen-
sei� g befruchten - und eben nicht nur im 
wahrsten Sinne des Wortes. Schon lange ist 
bewiesen: Gemischte Teams sind erfolgrei-
cher. Daraus folgt: Wir dürfen die Männer 
in der Poli� k nicht allein lassen, wir werden 
dringend gebraucht! Und überhaupt: Mit-
mischen macht Freude! 

Anmeldung erforderlich: 
LandFrauenverband Bernkastel-Wi� lich
Tel.: 06571 953100, Mo – Mi – Fr 9 -11 Uhr
E-Mail: info@land-frauen.de
www.land-frauen.de
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Veranstalterinnen sind die Gleichstellungsbeau� ragten im Landkreis in Koopera� on mit dem LandFrauen-
verband Bernkastel-Wi� lich, den Volkshochschulen Bernkastel und Wi� lich Stadt und Land, dem Kreisarchiv, 
den Unternehmerfrauen im Handwerk,der kfd – Katholische Frauengemeinscha� en Deutschland und der 
Kultur & Kur GmbH der Stadt Bernkastel-Kues.

Marlies Blume

Guter Rat ist weiblich
Ein starkes Stück Kabare� 

15. Juni 2023
18:30 Uhr
Kurgastzentrum 
Bernkastel-Kues

Die Gleichstellungsbeauf-
tragten aus der Region Trier, 
in diesem Jahr in Kooperati-
on mit der Wirtschaftsförde-
rung Landkreis Trier-Saarburg 
GmbH, laden zum 9. Unter-
nehmerinnenfrühstück herz-
lich ein. Das Frühstück findet 
am Samstag 17.06.2023 von 
10:00 bis 13:00 Uhr im Sit-
zungssaal der Kreisverwaltung 
Trier-Saarburg, Willy-Brandt-
Platz 1, 54290 Trier statt.
Auf dem Programm stehen 
Themen wie der Kampf um 
Fachkräfte, die Herausforde-
rung Familie und Beruf in Ein-
klang zu bringen sowie die 
immer größer werdenden 
Multi-Tasking-Anforderungen 
an Unternehmerinnen und 
Existenzgründerinnen. Der 
Unternehmerinnen-Talk wird 
moderiert von Alexandra Sal-
ker - Unternehmerin, Trainerin 
und Beraterin für Führungs-
kräfte und Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Für das Un-
ternehmerinnenfrühstück ist 
auch das Improvisationsthe-
ater SponTat eingeladen, die 
auf Zuruf mit kurzen Acts ak-
tuelle Problemstellungen in 
Unternehmen auf humorvolle 
Weise darstellen. Am Ende des 
Programms ist noch genügend 
Zeit zum Netzwerken und zum 
Austausch. Anmeldungen bis 
3. Juni 2023 unter 0651 715-
253, gleichstellungsbeauftrag-
te@trier-saarburg.de.

soren sind, welche wiederkeh-
renden Muster Sie in ange-
spannten Situationen wieder 
durchleben. Erhalten Sie ei-
nen Einblick in kleine Impulse 
zur Achtsamkeit und legen Sie 
für sich Möglichkeiten zur Ent-
lastung fest, eröffnen Sie sich 
Optionen, um für Ihr Leben 
„Inseln der Leichtigkeit“ zu 
schaffen.
Die Workshop-Reihe „Frauen 
auf ihrem Weg“ wird von Ar-
beit und Leben durchgeführt. 

Gefördert im Rahmen des 
Projektes „LUZI – Lernen und 
Zukunft innovativ gestalten“ 
durch das Ministerium für Ar-
beit, Soziales, Transforma-
tion und Digitalisierung RLP 
(MASTD) aus Mitteln des Eu-
ropäischen Sozialfonds Plus.
Anmeldung bis zum 6. Juni 
2023 unter: www.arbeit-und-
leben.de/kurs/7519; Kontakt: 
info-wp@arbeit-und-leben.de 
Ann-Katrin Herold, Tel.: 06131 
140 86 21. 


